
Pfarre Peter und Paul An einen Haushalt Folge 181, 44. Jg / 1-2024

wahrnehmen - annehmen -
gestalten

März, April, Mai 2024
Bild: LuAnn Hunt/Pixabay
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 Dank an Mesner Helmut Andlinger

 Mesner oder Mesnerin gesucht!

Unser Team braucht Verstärkung!

Wenn du Lust und Zeit hast, im Mesnerteam mitzuarbeiten, 
melde dich für nähere Informationen bitte in der Pfarrkanzlei. 

Tel. 07277/2354

Vor fünfzehn Jahren, also 2009, hast 
du noch unter Pfarrer Burgstaller 
deinen Dienst als Mesner in unse-
rer Pfarre begonnen.

Gewissenhaft, ruhig und bedacht 
hast du seitdem viele Feiern in der 
Kirche mit  vorbereitet und nach-
her geschaut, dass alles wieder in 
Ordnung gebracht wurde. 
Viel Arbeit im Hintergrund ist dabei 
notwendig, die keiner genau sieht.

Stets gut gelaunt und mit leisem Humor, so haben dich auch die 
Minis ins Herz geschlossen. 

Es war eine Freude, mit dir zusammen zu arbeiten. Dafür möchte 
ich dir im Namen unserer Pfarre herzlich DANKE sagen.
Ein Dankeschön auch an deine Frau Burgi, die deine Aufgabe un-
terstützt und mitgetragen hat.

Ich wünsche Dir und Deiner Frau noch viele gute, gemeinsame 
Jahre und dass du die neu gewonnene Freizeit bei guter Gesund-
heit lange genießen kannst.

Pfarradm. Hans Wimmer

Die Pfarre sagt DANKE für deinen
langjährigen Einsatz!

Bild: Agatha
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 Editorial

Zurzeit befinden wir uns als Dekanat Peuerbach mitten im Umstellungs-
prozess hin zur Pfarrwerdung. 
Beim Blick auf die Seelsorge in der Pfarrgemeinde wird nach dem Drei-
schritt: SEHEN – URTEILEN – HANDELN gearbeitet. 

SEHEN heißt den Wandel wahrnehmen, der sich abspielt: Dafür gab es 
eine Befragung von Mitarbeitenden in den Pfarrgemeinden und es gab 
die Möglichkeit, eigene Erfahrungen einzubringen.

URTEILEN, darunter wird verstanden, nicht über den Wandel und seine 
Folgen zu jammern, sondern den Wandel anzunehmen. 

HANDELN meint, den Wandel mitgestalten. Wo wollen wir in sieben bis 
zehn Jahren stehen? Was sind unsere Prioritäten? 

Nach diesem Dreischritt werden die Themen Spiritualität, Solidarität und Qualität betrachtet. 

Im Anzeiger für die Seelsorge meint Johannes Först: „Nicht die Identifikation der Menschen mit dem 
klassischen, jährlich wiederholten Seelsorgeprogramm der Pfarreien ist gefordert, sondern die soli-
darische Identifikation der Pfarre mit den existenziellen Themen der Menschen.“ 
Als Pfarrgemeinden nah an dem dran sein, was Menschen bewegt und umtreibt. Ihre Sorgen und 
Ängste und ihre Freuden und Hoffnungen wahrnehmen und aus dem Tun Jesu und seiner Botschaft 
Menschen seelsorglich begleiten.

Für das jetzige Konzept heißt es ernst zu nehmen, dass der konkrete 
Mensch mit der Taufe Jesus Christus wie ein Gewand angezogen 
hat. (Gal 3,26-28) Aus dieser engen Beziehung zu Jesus Christus he-
raus Räume für die Begegnung mit Gott zu schaffen, anderen zu 
erzählen, wie der eigene Glaube Halt gibt und ebenso Menschen 
in ihren Notlagen zu unterstützen. Letztlich will die Pfarrgemeinde 
mithelfen, dass Menschen Gemeinschaft und Feste erleben können. 
Wir haben uns als Pfarrgemeinde mehr der Vielfalt des menschli-
chen Lebens zu stellen. Ich hoffe, dass uns das auch gelingen wird. 

Für diesen Weg immer wieder um Gottes guten und belebenden 
Geist zu bitten, halte ich für sehr wichtig! 
                                                                           

Johann Wimmer, Pfarradministrator von Waizenkirchen

Literatur: 
Anzeiger für die Seelsorge. Zeitschrift für Pastoral und Gemeindepraxis, Band 1, 2024.
Leitfaden zur Erarbeitung des Pastoralkonzeptes. Umsetzung der neuen Territorialstruktur, Linz, 2. veränderte Auflage, 
Dezember 2022.

Pfarradm. Hans Wimmer:
Gedanken zum Umstellungs-

prozess zur neuen Pfarre

Die "Pfarre neu" mit den vierzehn 
Pfarrgemeinden
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Pfarrumstellung
Von der Anforderung, den gesellschaftlichen und kirchlichen Wandel wahrzunehmen und an-
zunehmen
Mit der Frage, wie sich unser Pfarrbewusstsein gut erhalten lässt, wie der christliche Glaube an die 
nächsten Generationen weitergegeben werden kann, und, wie notwendige Veränderungen in der 
Kirche geschehen können, beschäftigen sich viele von uns schon länger. Wir wollen nicht nur beim 
Fragen bleiben.

Von den bereits getanen Schritten, den Wandel zu gestalten
Gemeinsam mit der Diözese Linz sind wir inzwischen dabei, zu gestalten. Vierzehn Pfarrgemeinden 
unseres derzeitigen Dekanates gehen gerade den Weg hin zur „Pfarre neu“, was bedeutet, ein ge-
meinsames Pfarrbewusstsein zu schaffen. Als Pfarre, zu denen sehr kleine und größere Pfarrgemein-
den gehören, sind wir gefordert, verstärkt kooperativ zu denken, Pfarr-übergreifend, vernetzt. Wir 
sollen weiter – denken.

Wohin geht die Reise?
Bei der „Zukunftswerkstatt“ Anfang Februar haben Mitglieder einer jeden Pfarrgemeinde, angeregt 
durch einen Impulsvortrag von Prof. Paul Michael Zulehner, Visionen für eine lebendige Kirche vor 
Ort entstehen lassen. Wir haben noch Träume.

Der Weg entsteht im Gehen
Damit am 1. Jänner 2025 das Dekanat Peuerbach als neue Pfarre, 
mit neuem Pfarrnamen, begonnen werden kann, braucht es nächste 
Schritte. Hier eine Möglichkeit zur Beteiligung. 

Mit den Worten von Paul M. Zulehner im Ohr, „Jesu großes Projekt war, den Himmel auf die Erde zu 
bringen“, fragen wir uns: Welche „Himmelsgeschenke“ können wir von Gott her einbringen in unse-
ren pastoralen Raum? Denn für eine lebendige Kirche wird es auch auf uns ankommen. 
                                                                                                                    PAss.in Paula Wintereder

Miteinander und gut begleitet unterwegs
Inzwischen steht der zukünftige Dreiervorstand 
für uns fest, der auch vom Konsistorium bestä-
tigt worden ist. Pfarrer KonsR Hans Padinger 
wird gemeinsam mit Pastoralvorständin PAss.in 
Elisabeth Lamplmayr, derzeit Pfarrassistentin in 
Pichl bei Wels, und mit der Verwaltungsvorstän-
din Tamara Eichlberger, derzeit Pfarrsekretärin in 
Natternbach, die Pfarre leiten. 

Der neue Pfarrvorstand: Pfr. Hans Padinger
Verwaltungsvorständin Tamara Eichlberger, 
Pastoralvorständin Elisabeth Lamplmayr

Der Pfarrname und der Sitz des Pfarrbüros sind gerade in Diskussion. 
Die Gewinnung von Ehrenamtlichen für das Seelsorgeteam in jeder 
Pfarrgemeinde und die Erarbeitung eines Pastoralkonzeptes beschäf-
tigen viele haupt- und ehrenamtlich arbeitende Personen. Wir gehen 
vorwärts, halten inne, setzen den nächsten Schritt.

Bild: ©
Irm

gard Lehner

Scan den QR-Code mit dem 
Handy und nenne Deinen 

Vorschlag. 
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Katholische Männerbewegung

Alois Schatzl, 1965 Gründungsmitglied der KMB 
Waizenkirchen und von 1984-1999 Dekanatsob-
mann, feierte am 13. Februar seinen 85. Geburtstag.

Franz Fischer feierte am 30. Jänner seinen 80. Geburtstag 
und ist nach wie vor als Leiter von Wortgottesfeiern im 
Einsatz. 
                                                       Johann Kutzenberger

Die Pfarre schließt sich diesen Glückwünschen herzlich an 
und dankt beiden Jubilaren für Ihr großes Engagement.

Bei zwei langjährigen Mitgliedern der Kath. Männerbewegung durfte ich mich als Gratulant 
einstellen und mich auf diesem Wege auch für ihre lange Treue zur KMB bedanken.

 Das wünsche ich dir sehr

 Das wünsche ich dir sehr, dass du dich einfach magst, dass du an deinem Wesen viele gute Seiten 
findest, an denen du dich freust und auf die du stolz bist, auch wenn dir nicht immer alles an dir 

selbst gefällt.

Das wünsche ich dir sehr, dass du dann und wann einem Menschen begegnest, dem du in die 
Augen schaust und darin ablesen kannst, dass er dich schätzt und versteht.

Das wünsche ich dir sehr, dass du immer wieder tief in dir selbst Freiraum findest, heiligen Boden, 
kostbare Schätze und viele gute Gründe, für die es sich zu leben lohnt.

Das wünsche ich dir sehr, dass du großzügig umgehen kannst mit kleinlichen Leuten in ihrem 
engstirnigen Denken und nachsichtig bist mit ihren und deinen blinden Flecken.

Das wünsche ich dir sehr, dass du dem, was dich verunsichert oder in Frage stellt, mit viel 
Vertrauen begegnest und es annimmst als eine wichtige Einladung zum persönlichen Wachsen.

Sr. Marika Wippenbeck, aus: Segen reich. Grundlagen. Gebete. Methoden. Werkbrief für die Landjugend. Landesstelle der 
Katholischen Landjugend Bayerns e.V., 2018. www.landjugendshop.de, In: Pfarrbriefservice.de
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Katholische Frauenbewegung

Gerne möchten wir alle Frauen der Pfarre zu unseren 
nächsten Veranstaltungen einladen:

Die Sorge um die Natur, die Gerechtigkeit 
gegenüber den Armen, das Engagement für 
die Gesellschaft und der innere Friede sind 

untrennbar miteinander verbunden.

Papst Franziskus, Laudato si' Abs. 10

Kreuzweg der Schöpfung 
„Die Sorge für das gemeinsame Haus“ 

am Sonntag, 17. März um 14:00 Uhr
 in der Pfarrkirche

Wir treffen uns zu einer 
nachmittäglichen Kaffeejause 

am Freitag, 12. April um 14:00 Uhr 
im Pfarrsaal.

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir miteinander ins 
Gespräch kommen und eine gemütliche Zeit 

zusammen verbringen.

Eine Maiandacht, 
gestaltet von der kfb, 

feiern wir mit PAss.in Paula Wintereder 
am 26. Mai um 19:30 Uhr 

bei der Polzinger-Kapelle in Esthofen.

Bild: Martin Manigatterer/Pfarrbriefservice.de

Die Katholische Frauenbewegung ist eine Gemeinschaft von Frauen,
die sich aktiv in Kirche, Gesellschaft und Politik für die Anliegen von Frauen einsetzt.

Mit rund 90.000 Mitgliedern ist sie die größte Frauenorganisation Österreichs.
Sei dabei!  Miteinander etwas bewegen und gemeinsam einen Beitrag leisten.

Die kfb-Mitarbeiterinnen unserer Pfarre informieren dich gerne!
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AK Trauerbegleitung

„Ein Stück des Weges gemeinsam gehen....“
 Ich danke allen,

die mich trotz allem annehmen
und mir zeigen,

dass es weiter gehen kann,
dass es weiter gehen wird.

Ich danke allen,
die mich in den Arm nehmen,

wenn abwenden einfacher wär,
die mir zuhören,

wenn ablenken kürzer wäre,
die mich anschauen,

wenn sich rundherum die Welt weiter dreht.

Ich danke und segne alle,
die mit mir an eine gute Zukunft glauben,
auch wenn ich jetzt noch nicht so weit bin.

©Petra Maria Burger

Es gibt Zeiten im Leben, die schwer zu nehmen sind, dann fühlt man sich allein und hilflos. 
Hoffend auf Hilfe und mit Geduld, dürfen wir uns getragen fühlen von lieben Menschen. Durch sie 
dürfen wir Gott erfahren, der uns das Leben schenkt und uns durch diese Zeit trägt. 
Sind wir dankbar dafür.    
                                                                                                                                        Hildegard Mair

Bild: Renate Aichinger-Biermair

AK Senioren 

Am Freitag, den 24 . Mai, 
laden wir um 14 Uhr 

recht herzlich zu unserem „Hoangarten“ 
in den Pfarrsaal ein! 

Durch den Nachmittag führen uns Hans und Gisi 
mit Spaß und flotter Musik!

Der Arbeitskreis Senioren freut sich,
 mit vielen Besuchern 

den Nachmittag zu verbringen!
Foto: Friederike Weichselbaumer
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Viele Oberösterreicher*innen haben durch die Teuerungen den Boden unter den Füßen verloren, sind 
in absolute Notlagen gerutscht. Etliche mussten im Winter entscheiden, ob sie ihre Wohnung heizen 
oder lieber Lebensmittel einkaufen – für beides gleichzeitig reichte es nicht mehr. Wir sehen diese 
Not auch in den Caritas-Sozialberatungsstellen, der Andrang dort ist so hoch wie nie zuvor.

Fachteam Caritas und Soziales

Caritas Haussammlung 
Oberösterreich

Haussammlung hilft Menschen in 
Not in Oberösterreich 

Viele freiwillige Haussammlerinnen  
und -sammler sind in den nächsten 
Wochen auch wieder in Waizenkirchen 
unterwegs, um auf die Not von Men-
schen in unserem Bundesland auf-
merksam zu machen und Spenden für 
sie zu sammeln.

Mit dem Slogan der heurigen Haussammlung „Weil in Armut überlebt, aber nicht gelebt werden 
kann“ möchten wir auf die harten und oft prekären Lebensumstände der Menschen in Armut hinwei-
sen. Aufgrund der großen Not und der damit verbundenen Herausforderungen können Menschen 
in Armut kein erfülltes Leben führen. Wenn das Geld für Lebensmittel, Medikamente, Heizung, Miete 
oder eine neue Waschmaschine nicht reicht, wird jeder Tag ein harter Kampf. Gerade die Spenden 
aus der Haussammlung ermöglichen in solchen Situationen der Caritas rasche, unbürokratische und 
nachhaltige Hilfe.  

Bitte öffnen Sie daher Ihr Herz und Ihre Tür für die Hilfe für Menschen in Not! Mit Ihren Spenden 
für die Haussammlung ermöglichen Sie der Caritas schnelles Handeln: mit Lebensmittelgutscheinen, 
Zuschüssen für Strom und Heizung, beratenden Gesprächen, mit Obdach, medizinischer Versorgung 
und warmes Essen für diejenigen, die auf der Straße leben.

Die Sammeltaschen für die HaussammlerInnen liegen zum Abholen in der Pfarrkirche beim 
Löwentor auf. Wir bedanken uns bei allen, die sich für diesen wertvollen Dienst zur Verfügung 
stellen!

Gott, was für eine Welt,             
in der ich unterwegs bin?

Schlagzeilen holen mich ein             
und treiben mich um.

Unbekanntes weckt Ängste.
Gewohntes bricht weg.

Ich verliere manchmal die Fassung.
Ich spüre in mir viel Sehnsucht             
nach Heimat und Vertrauen.

   

Sprich in einem guten Wort zu mir,          
das mir jemand schenkt,

ein offenes Herz.
Stärke meinen Mut und meine Zuversicht             

in diesen herausfordernden Zeiten.
Lass mich, lass uns Menschen sein,

die mit einem weiten Blick und             
Achtung voreinander das Leben             
und Zusammenleben gestalten.

Du - „Ich bin da.“
Quelle: Johannes Simon, In: Pfarrbriefservice.de

Gebet um Mut und Zuversicht in herausfordernden Zeiten
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KBW - Treffpunkt Bildung 
www.kbw-ooe.at 

Musterort  

FFaammiilliieennkkaaffffeeee  
  

––
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Fachteam Kinderliturgie
Liebe Kinder! Liebe Familien!

Wärmende Sonnenstrahlen, Vogelgezwitscher, Schmetterlinge, Blüten 
und Knospen brechen auf, die Natur erwacht, es wird heller, wärmer 
und freundlicher …
 
Und es gibt einige besondere Feste, die wir mit euch feiern möchten!

Daher laden wir euch zu folgenden
Kinder- und Familiengottesdiensten um jeweils 10:00 Uhr 

herzlich ein!

Palmsonntag, 24. März
Sonntag, 14. April   Kinder- und Familiengottesdienst

Sonntag, 28. April   Kindersegnung (11 Uhr)
Pfingstsonntag, 19. Mai

Wir freuen uns schon auf euch!  
Das Kinderliturgieteam

Bild.:Pfarrbriefservice.de

Erstkommunionvorbereitung

Voller Vorfreude bereiten sich 27 Erstkommunionkin-
der mit ihren 10 Tischmüttern in 6 Gruppen auf die 
Heilige Kommunion vor. 
Im Religionsunterricht in der Schule sind sie mit Eifer 
dabei, wenn Frau Ulli Giglleitner ihnen erklärt, wie nah 
bei uns Jesus im Heiligen Brot ist. 
Auch die Lieder für den Vorstellgottdienst und für die 
Erstkommunion werden schon fleißig geprobt.

„Versammelt um Jesus, den guten Hirten!“-
 so lautet heuer das Thema zur Erstkommunion

Beim Gottesdienst am 10. März um 08:30 Uhr stellen sich die Erstkommunionkinder vor, das 
Fest der Erstkommunion feiern wir am 07. April um 10:00 Uhr.
                                                                                                                                Bianca Hehenberger

In sechs Gruppen bereiten wir uns mit den Tisch-
müttern auf die Erstkommunion vor!
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Kindergarten und Krabbelstube

Lieber Gott,  
danke für die Sonne, danke für den Regen, 

danke für unsere schöne Natur, 
danke für den Frühling, der bald kommt!

Dafür haben die Kinder bei der Aschenkreuzfeier DANKE gesagt. 
Die Natur ist ein wesentlicher Bestandteil in unserer Arbeit mit den Kindern. Im Gruppenraum werden 
Kresse und Blumen angesetzt. Die Kinder lernen, dass Pflanzen Sonne, Wasser und Erde zum Wach-
sen brauchen und wie neues Leben entstehen kann.

Besonders im Frühling merken wir, wie 
sich die Natur verändert. Die Kinder wissen 
genau, wo die ersten Schneeglöckchen, 
Schlüsselblumen und sogar schon Gän-
seblümchen zu finden sind. Die Sträucher 
und Bäume werden schon auf erste Knos-
pen untersucht.

Auch die Tiere erwachen langsam 
wieder aus dem Winterschlaf. 
Käfer, Raupen, Schmetterlinge, 
Bienen und Vögel werden von 
den Kindern mit ganz anderen 
Augen betrachtet, als wir Erwach-
sene das machen. 

Neben dem Spiel im Garten bringen auch Spaziergänge unsere 
Kinder zum Staunen. 
Fasziniert sind die Kinder immer wieder von unseren Waldtagen. 
Die frische Luft und das Arbeiten und Spielen in der Natur bieten 
einen besonderen Ausgleich zum Alltag im Gruppenraum. Schon 
früh lernen sie, dass es wichtig ist, gut auf die Natur und die Um-
welt zu achten.

Worauf wir uns schon sehr freuen, ist unser Eltern-Kind-Ausflug, 
der heuer wieder gruppenintern im Frühling stattfindet.

                                                                          Astrid Hinterberger

Bild: KIGA Waizenkirchen Bild: KIGA Waizenkirchen

Bild: Friederike Weichselbaumer Bild: Friederike Weichselbaumer

      Lustig, so ein Spaziergang an der frischen Luft!
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Minis

Unsere Minis werden am Karsamstag, 30. März, 
ab ca. 8:30 Uhr den alten Brauch des

 „Ratschengehens“
 pflegen und folgende Ortschaften besuchen: 

Bräuberg, Fasanweg, Feldweg, 
Losensteinstraße 

Niederspaching, Bäckenhof, Moospolling
Grillparz Nr. 7, Imperndorf, Unterwegbach

Wie jedes Jahr am Karsamstag - mit Freude am Werk!

Neue Minis gesucht!

Wir hoffen, dass wir nach der Erstkommunion wieder viele neue Minis 
in unserer Gruppe begrüßen dürfen. 

Die Informationen, wann und wo wir uns zu einem ersten Kennenler-
nen treffen, bekommen die Kinder in der Schule. 
Bei Interesse oder Fragen stehen Martha Tscherry (0676 6842330) oder 
Maria Humer (0664 9127878) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf EUCH!

Bild:ChristianBadel/Pfarrbriefservice.de

Impressum

Erscheinungsort: 4730 Waizenkirchen, Oberösterreich
Medieninhaber und Herausgeber:
Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit des Pfarrgemeinderates Waizenkirchen, Marktplatz 1, 4730 Waizenkirchen
http://www.dioezese-linz.at/waizenkirchen, pfarre.waizenkirchen@dioezese-linz.at, Tel. 07277 / 2354
Layout und Redaktion: Christine Schauer
Vervielfältigung: Druckerei Haider Manuel e.U., Schönau i.M.

Wir bitten um eine wohlwollende Aufnahme und danken herzlich für Ihre Spende! 

Die Spenden werden für die Ministrantenwallfahrt nach Rom im Sommer 2024 verwendet.
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Laudate Kids

Die Kinder der Laudate Kids stehen in den Startlöchern für das Mini-Musical  "David & Goliat". 
Das Musical erzählt die Geschichte von David, einem kleinen Hirtenjungen, der sich mutig gegen den 
Riesen Goliat stellt.
Die Proben laufen auf Hochtouren und die jungen Darsteller können es kaum erwarten, dass es end-
lich losgeht. Die Kinder werden tanzen, singen und auch ihr schauspielerisches Talent unter Beweis 
stellen. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von ihrer Begeisterung verzaubern!
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Wohnungsverkauf

WSG-Altbauwohnung zu verkaufen

Schulberg 3/1/3

63 m², 3 Zimmer, mit Balkon

Nähere Informationen bzw. Besichtigungstermine: 
Pfarramt Waizenkirchen. Tel. 07277/2354

Palmbuschen

Palmbuschenverkauf
der Goldhaubenfrauen

Samstag, 23. März
ab 8:30 Uhr

am Kirchenvorplatz

Pfarrcafe

Herzliche Einladung

zum Pfarrcafe

am Palmsonntag, 24. März

von 09:00 - 12:00 Uhr
im Pfarrheim

Mit Würsteln, Kaffee und Kuchen
ist für das leibliche Wohl

bestens gesorgt.

Der Erlös kommt der Innenrenovierung
der Pfarrkirche zugute.

Bild: Pfarrmedien.at

Bild: Angelo Esslinger/Pixabay
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Termine - Pfarrkalender

 März
So. 10. März Vorstellmesse der Erstkommunionkinder   08:30 Pfarrkirche
   Kreuzwegandacht - Fr. Schatzl    14:00 Pfarrkirche
   Rucksackkreuzweg der Firmlinge u. der Landjugend 16:00-18:00 Pfarrkirche
Mo. 11. März Anbetungsstunde      19:00 Pfarrkirche
Sa. 16. März Musical Laudate Kids - "David & Goliat"   14:30/19:00 Pfarrheim
So. 17. März Musical Laudate Kids - "David & Goliat"   14:30 Pfarrheim
   Kreuzwegandacht - KFB     14:00 Pfarrkirche
Mi. 20. März Bußfeier       19:00 Pfarrkirche
   KBW-Vortrag "Cradle of Love in Tanzania"  19:30 Pfarrheim
Fr. 22. März Blutspendeaktion      15:30-20:30 Pfarrheim
Sa. 23. März Palmbuschenverkauf der Goldhaubengruppe  08:30 Kirchenvorplatz
So. 24. März Palmsonntag: Beginn-Altenheim    08:15 Altenheim
   Familiengottesdienst, Beginn Begegnungszone  10:00 Pfarrkirche  
   Pfarrcafe       09:00-12:00 Pfarrheim
Mi. 27. März Krankenkommunion       in den Häusern
Do. 28. März Gründonnerstag: Abendmahlsfeier   19:00 Pfarrkirche
Fr. 29. März Karfreitag: Wortgottesfeier     15:00/19:00 Pfarrkirche
Sa. 30. März Familienkaffee      09:00-11:00 Pfarrheim
   Osternacht        20:00 Pfarrkirche
   Osternachtsfeier f. Jugendliche u. junge Erwachsene 22:30 Pfarrkirche
So. 31. März Ostersonntag       08:30 Pfarrkirche

 April  
Mo. 01. April Ostermontag       08:30 Pfarrkirche
Fr.  05. April Herz-Jesu-Freitag      19:00 Pfk.Michaelnb.
So. 07. April Erstkommunion: Beginn-Begegnungszone/Marktpl. 09:50 Pfarrkirche
So. 14. April Familiengottesdienst     10:00 Pfarrkirche
Mo. 15. April Anbetungsstunde      19:00 Pfarrkirche
Do. 18. April Krankenkommunion       in den Häusern
So. 28. April Kindersegnung      11:00 Pfarrheim

 Mai    
Fr. 03. Mai Herz-Jesu-Freitagsfeier     19:00 Pfk.Michaelnb.
So. 05. Mai Florianimesse der vier Feuerwehren   08:30 Pfarrkirche
   Kienzlchor-Konzert      19:00 Pfarrkirche
So. 12. Mai Maiandacht       19:30 Friedhof
Mo. 13. Mai Anbetungsstunde      19:00 Pfarrkirche
Fr. 17. Mai Krankenkommunion       in den Häusern
So. 19. Mai Pfingstsonntag      08:30  Pfarrkirche
   Familiengottesdienst     10:00 Pfarrkirche
   Maiandacht, Schober-Kapelle Bergern   19:30 
Mo. 20. Mai AV-Bergmesse      10:30 Mayrhoferberg
Fr. 24. Mai Senioren: Hoangartn     14:00 Pfarrheim
So. 26. Mai Maiandacht Polzinger-Kapelle Esthofen   19:30 
Do. 30. Mai Fronleichnam: Festgottesdienst anschließend  08:00 Pfarrkirche
   Prozession zu den vier Altären 
 
 Juni - Vorschau   
So. 02. Juni Feier der Firmung: Beginn-Begegnungszone/Marktpl. 10:00 Pfarrkirche


